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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

FC Geldersheim III : VfL Niederwerrn IV 
Donnerstag, 30.03.2023, 20:00 Uhr

Kaiser beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Große Begeisterung herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam vom FC Geldersheim III, als
Alexander Kaiser sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des VfL
Niederwerrn IV perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Pabst und Kaiser, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 18. Saisonspiel waren die
Gäste vom VfL Niederwerrn IV ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb
gegen die Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Passende spielerische Mittel hatten Erhard / Feser letztlich parat, um
Fischer / Kuhn zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es
nichts zu rütteln. Völlig überlegen agierten Erhard / Feser hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu
Ende ging. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Pabst /
Kaiser die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Beim Sieg von Covalenco /
Schäfer gegen Dorn / Zehe konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Kurios war das Ergebnis im vierten Satz,
der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Covalenco / Schäfer ging. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Julius Erhard
verlor am Nachbartisch sein Spiel indes gegen Marco Then unterm Strich eindeutig und anhand der
TTR-Werte überaus überraschend nach Sätzen mit 0:3. Keinen Punkt beisteuern konnte Karl-Walter
Feser im Match gegen Wolfgang Räth, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Auf dem falschen Fuß erwischte Dieter
Pabst seinen Gegner Hartmut Kuhn beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Da gab es
nichts zu rütteln. Ausreichend spielerische Mittel hatte Alexander Kaiser letztlich parat, um sich
gegen Willi Fischer durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bei
einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Werner Enzinger war im
Einzel gegen Norbert Zehe nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Uwe Dorn konnte Dmitri Covalenco anschließend den Punkt für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Wolfgang Räth war am Nachbartisch hingegen der
Gastgeber Julius Erhard. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Räth nun bei 16 Siege und 9
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte hingegen Karl-Walter
Feser bei seiner Niederlage gegen Marco Then. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 12:18 (Feser) und 15:9 (Then). Dieter Pabst gelang es
daraufhin Willi Fischer zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als ebenbürtig
erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Pabst mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Alexander Kaiser gelang es
nachfolgend Hartmut Kuhn zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als
ausgeglichen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des FC Geldersheim III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 14:22 bei 6 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des VfL Niederwerrn IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 24:12. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 FC Geldersheim III

Doppel: Erhard / Feser 1:0, Pabst / Kaiser 1:0, Covalenco / Schäfer 1:0 
Einzel: J. Erhard 1:1, K. Feser 0:2, D. Pabst 2:0, A. Kaiser 2:0, W. Enzinger 1:0, D. Covalenco 0:1 

 VfL Niederwerrn IV
Doppel: Räth / Then 0:1, Fischer / Kuhn 0:1, Dorn / Zehe 0:1 
Einzel: W. Räth 1:1, M. Then 2:0, W. Fischer 0:2, H. Kuhn 0:2, U. Dorn 1:0, N. Zehe 0:1


